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Mitfinanzierung Nutzen-Kosten-Untersuchung Agglo-S-Bahn

Sehr geehrter Herr Landrat,

die Machbarkeitsstudie für eine Agglo-S-Bahn, die vom Verein Ag­
glomeration Kreuzlingen-Konstanz durchgeführt wurde, empfiehlt 
die Verlängerung des Seehas nach Kreuzlingen-Hafen sowie ein 
zusätzliches halbstündliches Schienenverkehrs-Angebot zwischen 
Radolfzell und Konstanz-Petershausen. In einer zweiten Stufe 
könnte die zusätzliche S-Bahn auf die S14 nach Weinfelden durch­
gebunden werden, der seehas nach Münsterlingen. Die Kosten 
hierfür liegen auf deutscher Seite bei ca. 148 Mio. €. Diese Maß­
nahme könnte vom BMVI zu 75% gefördert werden.

Vor Entscheidung über Förderung mit GVFG-Mitteln ist eine „stan­
dardisierte Bewertung“ verpflichtend. Hierfür müsste die Entwurfs­
planung der Bahninfrastrukturmaßnahmen mit Kostenberechnung 
erstellt werden.

Da bei Bahnanlagen mit Planungskosten von ca. 24% der Investi­
tion zu rechnen ist, lägen diese bei einem zweistelligen Millionen­
betrag. Um vor Entscheidung einer solchen Beauftragung besser 
abschätzen zu können, ob die Maßnahme den erhofften Nutzen 
hat, hat der Agglo-Verein in Abstimmung mit der Projektgruppe 
eine vereinfachte Nutzen-Kosten-Untersuchung beauftragt.

Mit dem Verein ist vereinbart, dass die deutsche Seite 50% der 
Kosten trägt (max. 78.000 €). Der Gemeinderat der Stadt Kon­
stanz hat am 23.7.2020 der Mitfinanzierung zugestimmt.
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Da von der Agglo-S-Bahn nicht allein die Stadt Konstanz profitie­
ren würde, sondern auch der Landkreis, beantragen wir beim 
Landkreis eine Beteiligung mit der Hälfte des deutschen Anteils 
der Kosten der vereinfachten Nutzen-Kosten-Untersuchung in 
Höhe von maximal 39.000 €.

Mit freundlichen-Grüßen

Uli Burchardt 

Oberbürgermeister




